
mission und der Ministerien zu verbinden. Es i'st erforderlich, die An­
wendung der V er Üechtungsbilanzierung zu beschleunigen und sie für die 
Ausarbeitung und Durchführung der Pläne zu nutzen.

Die Pläne von Wissenschaft und Technik sind in allen Bereichen der 
Volkswirtschaft zu einem wesentlichen Bestandteil des Planes zu ma­
chen. Es gilt, die Aufgaben des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
und einer wissenschaftlichen Arbeitsorganisation als Hauptrichtung zur 
Steigerung der Arbeitsproduktivität so in den Plänen der Betriebe und 
Kombinate aufzugliedern, daß sie eindeutig kontrollierbar und abrechen­
bar sind.

Die Planung der Hauptfaktoren iür die Intensivierung, das heißt die 
Planung der Aufgaben von Wissenschaft und Technik, der Grundfonds, 
der Materialökonomie und des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens, ist 
auf allen Ebenen entscheidend zu verbessern.

Bei der Planung der Investitionen und der Ausnutzung der Grund­
fonds ist der Kapazitätsentwicklung, der Einsparung von Arbeitsplät­
zen sowie der Aussonderung veralteter Maschinen und Anlagen größe­
res Gewicht beizumessen.

Die Planung und Stimulierung ist, beginnend bei der Forschung und 
Entwicklung sowie der Konstruktion, stärker darauf auszurichten, die 
Materialintensität zu verringern. Der Umschlag der materiellen Be­
stände in der Wirtschaft ist zu beschleunigen. Bewährte Substitutions­
maßnahmen sind für verbindlich zu erklären. Die Tätigkeit des Produk­
tionsmittelgroßhandels ist so zu vervollkommnen, daß sich die Stabilität 
in der Versorgung erhöht.

Der Versorgungsplan als zentrales und territoriales staatliches Instru­
ment zur planmäßigen Leitung der Versorgung mit Konsumgütern ist 
ständig zu qualifizieren und zu vervollkommnen.

Die Arbeitskräfteplanung ist auf der Grundlage realer Bilanzen unter 
Anwendung von Kennziffern und Normativen für den Arbeitsaufwand 
weiterzuentwickeln.

Im Planungsprozeß ist die Koordinierung der Entwicklung der Be­
triebe und Zweige mit der territorialen Entwicklung bedeutend zu ver­
bessern. Dazu gehört, die langfristige Entwicklung solcher Bereiche zu 
gewährleisten, die für die Versorgung der Wirtschaft sowie für die He­
bung des materiellen und kulturellen Lebensniveaus der Bevölkerung, 
insbesondere für den Wohnungsbau, gleichermaßen von Bedeutung sind.

Die Planung und Bilanzierung auf allen Ebenen der Volkswirtschaft
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